
Europäisches Informationssystem für Eignungsprüfungen im Prüfwesen

EPTIS, das "European Proficiency Testing
Information System", ist seit 1. März 2000 im
Internet unter der Adresse

http://www.eptis.bam.de

verfügbar. Das System beinhaltet umfassende
Informationen zu regelmäßig organisierten Eig-
nungsprüfungen in der Europäischen Union aus
nahezu allen Prüfgebieten, mit Ausnahme von
metrologischen und klinischen Eignungsprü-
fungen.

EPTIS ist im Rahmen der konzertierten
Aktion SMT4-CT98-8002 "Information System
and Qualifying Criteria for Proficiency Testing
Schemes" entwickelt worden. Dieses von der
European co-operation for Accreditation (EA),
EUROLAB und EURACHEM unterstützte
Projekt wurde von der EU mit 350.000 Euro ge-
fördert. Unter der Koordinierung der Bundesan-
stalt für Materialforschung und -prüfung (BAM)
waren insgesamt 16 europäische Länder am
Aufbau von EPTIS beteiligt: Belgien,
Dänemark, Deutschland, England, Finnland,
Frankreich, Griechenland, Holland, Irland,
Italien, Norwegen, Österreich, Portugal,
Schweden, Schweiz und Spanien.

The EPTIS project is
sponsored by the European Commission.

European Information System
on Proficiency Testing Schemes

http://www.eptis.bam.de

Zur Gewinnung der entsprechenden Datenbasis
wurde europaweit eine Umfrage bei den Veran-
staltern von Eignungsprüfungen durchgeführt.
Grundlage dieser Umfrage war ein einheitlicher
Fragebogen, der von den nationalen Koordinato-
ren verschickt wurde. Dieser Fragebogen wurde
auf Basis des ISO/IEC Leitfadens 43-1 "Eig-
nungsprüfung mittels Vergleichsprüfung - Ent-
wicklung und Durchführung von Eignungsprü-
fungssystemen", der die Anforderungen an Eig-
nungsprüfungen beschreibt, entwickelt.

EPTIS richtet sich insbesondere an Prüflabora-
torien, Akkreditierungsstellen und Zulassungs-
stellen sowie an Anbieter von Eignungsprüfun-
gen, die mit EPTIS die Möglichkeit haben, den
Marktbedarf zu eruieren.

In einer Datenbank kann der Nutzer unter
verschieden Gesichtspunkten eine an seinen Er-
fordernissen angepasste Auswahl einer Eig-
nungsprüfung vornehmen. Recherchiert werden
kann u.a. nach

∗  Prüfgebieten

∗  Produkten und Produktgruppen

∗  Prüfobjekten

∗  Prüfgrößen

∗  Prüfmethoden.

 Auf dieser Basis vorselektiert, werden zu na-
hezu jeder Eignungsprüfung weitere die Qualität
der Eignungsprüfungen charakterisierende In-
formationen  zu den folgenden Themen ange-
boten:

∗  Dokumentation / Management des Eig-
nungsprüfungssystems

∗  Charakterisierung und Handhabung der
Prüfobjekte

∗  Auswertung der Prüfergebnisse und Be-
wertung der Prüflaboratorien

∗  Informationsaustausch zwischen Veranstal-
ter und Teilnehmern.

Internetadressen der Anbieter sind über
EPTIS ebenso verfügbar wie die eMail-Adres-
sen der Ansprechpartner. Um neue Eignungs-
prüfungen anzumelden, besteht für Anbieter au-
ßerdem die Möglichkeit, den Fragebogen online
auszufüllen und an die jeweilige nationale
Kontaktstelle zu schicken. Alle Informationen
beruhen ausschließlich auf den Angaben der
Anbieter der Eignungsprüfungen.

Das Infosystem wird über das Internet in
englischer Sprache kostenlos angeboten und er-
gänzt das bekannte deutschsprachige Infosystem
IRIS (http://www.bam.de/a_s/iris).Das System
ist sowohl hinsichtlich neuer Eignungsprüfungs-
angebote als auch für neue Partnerländer offen.
Alle Anbieter, die ihre regelmäßig durchge-
führten Eignungsprüfung(en) noch nicht über
EPTIS offerieren, können diese über das Info-
system kostenlos und direkt registrieren.
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